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 Notfallmedizin 

 

Kindernotfälle       
THEORIE UND PRAKTISCHE ÜBUNGEN 
 

für Ärzte_innen 
 

 VORTRÄGE 
 

� Physiologische Besonderheiten bei 

Kleinkindern 
 

� Alltagsnotfälle 

- Fieberkrampf 
- Krampfanfälle 
- Stürze 
- kindliche Trauma 
 

 

� Prinzipien der Traumaversorgung 

- Analgesie in der Traumaversorgung 
- Prinzipien der Traumaversorgung bei: 

- Verbrühung 
- Verbrennung 
- Kindesmisshandlung 
 

� Atemwegserkrankungen 
 

� Anaphylaxie 
 

� Intoxikationen 

- Medikation 
- Alkohol 
- Chemikalien 

 

   PRAKTISCHE ÜBUNGEN    
 

� Airwaymanagement 
 

� Schwierige venöse und ossöre 

Zugänge 
 

� Traumamanagement  
 

 

� Medikationsmanagement 
 

 
 

Termine 
Samstag, 12.09.2020 

Uhrzeit 
jeweils von 09:00 – 17:30 Uhr 

Veranstaltungsort 
48145 Münster, St. Franziskus-Hospital 
Münster GmbH, Hohenzollernring 70, im 
Nebengebäude Haus B gegenüber des 
Hospital-Haupteingangs, Simulations-
zentrum FranziskusSIM 
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 Notfallmedizin 

Kindernotfälle       
THEORIE UND PRAKTISCHE ÜBUNGEN 
 

Das Intensivseminar Kindernotfälle richtet sich an Anästhesisten, Allgemeinmediziner, Kinder- und 
Jugendmediziner und an alle Ärztinnen und Ärzte im ärztlichen Notfall- und Bereitschaftsdienst.  
Die in den Münsteraner Krankenhäusern bzw. Kliniken verantwortlichen Anästhesisten und Pädiater 
haben sich zusammengeschlossen und gemeinsam mit der Akademie für medizinische Fortbildung 
der ÄKWL und der KVWL eine sehr praxisorientierte Fortbildung „Kindernotfälle“ entwickelt.  Die 
praktischen Übungen, die in Kleingruppen stattfinden, nehmen die Hälfte der insgesamt 8 
Unterrichtseinheiten umfassenden Fortbildung ein. 
Ziele der Fortbildung sind, den Teilnehmern_innen mehr Sicherheit im Umgang mit 
Notfallsituationen im Kindesalter zu vermitteln und die interdisziplinäre und interprofessionelle 
Zusammenarbeit zu fördern. 
 
 

Wissenschaftliche Leitung 
Dr. med. Christian Albiker, Ärztlicher Leiter FranziskusSIM, St. Franziskus Hospital Münster 
Dr. med. Christian Erker, Leitender Arzt Kompetenzzentrum Kinderanästhesie, St. Franziskus Hospital Münster 
 

Erweitertes wissenschaftliches Leitungsteam 
Dr. med. Tim Güß, Universitätsklinikum Münster, Ärztlicher Leiter UKM Trainingszentrum 
Dr. med. Georg Hülskamp, Chefarzt der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin, Clemenshospital Münster 
 

Organisatorische Leitung 
Elisabeth Borg, Leiterin Ressort Fortbildung der Ärztekammer Westfalen-Lippe  
Ralf Epping, Fachkrankenpfleger, Notfalltrainer, Notfallbeauftragter, Alexianer, Institut für Fort-  und 
Weiterbildung ALX-SIM – das Simulationszentrum der Alexianer, Münster 
Michael Klatthaar, Organisatorischer Leiter UKM Trainingszentrum, Universität Münster 
Annika Rott, St. Franziskus Hospital Münster, FranziskusSIM 
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Teilnehmergebühren 
€  415,00 Mitglieder der Akademie 

€  459,00 Nichtmitglieder der Akademie 

€  375,00 Arbeitslos / Elternzeit 
 

Begrenzte Teilnehmerzahl! 
 

Auskunft und schriftliche Anmeldung 
Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL 
und der KVWL, Postfach 40 67, 48022 Münster,  
Ansprechpartner: Nina Wortmann,  
Tel.: 0251 929 - 2238, Fax: 0251 929 – 27 2238,  
E-Mail: nina.wortmann@aekwl.de 

 

 
 
 

 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog oder 
die Fortbildungs-App der Akademie für 
medizinische Fortbildung der ÄKWL und der 
KVWL, um sich zu der Veranstaltung anzumelden:                        
 

www.akademie-wl.de/katalog 
www.akademie-wl.de/app 
 

www.akademie-wl.de/notfall 

 

Die Veranstaltung ist im Rahmen der 
Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der 
ÄKWL sowie gem. § 5 Abs. 4 RettG NRW mit 11 
Punkten (Kategorie:C) anrechenbar.  

Diese Fortbildung ist als jährlicher Nachweis im Rahmen der Teilnahme an den zwischen der KVWL und 
den beteiligten Krankenkassen geschlossenen Vereinbarungen über ein erweitertes Präventionsangebot 
(U10/ U11/ U12) für Kinder und Jugendliche mit insgesamt 10 Punkten anrechenbar. 


